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I;raulische Lüfteinrichtueqen

Grurd cnInutetcfl Urseche für chn snhweren ce1to nuLn. an

einerJXpresesibehn in füdrirol sind an deii hydraulischen

für Fntn4 uni 11a pibreann antrennte RLciJa itunqen ö tfiiter in den

RUckleitungen nur bei Anendun besonderer beJ3naheen.
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Die Schaltscherna der in letzter Zeit engewendeten hydraulischen

Ltifteinrichtungen für Zntriehsbrwnzen zeigen, daß vielfach für Betriebs

und Hauptbremse eine gemeinsame Rückleitung ausgeführt wird srüberhinaus

wird meist, auch für die zweite, vom Gefahrkreis unabhängige Auslöserüg

lichkeit der Hauptbrernse1 die gleiche Fick1eitung verwendet4 Dieses

Konstruktionsprinzip entspricht nicht dem Erfordernis der Unabhängigkeit

ocr beioen Bremssysteme

Zur Gewährleistung der Unabhängigkeit der beiden Brernesyseeme nüssen

hydraulische Lüfteinrichtungen für Antriebsbrnsen folgende Bed incungen

erfullen:

1 Die Piickleitunqen sind für die Betriebsbremse, die Hauptbremse und für

die vom Gefahrkreis unabhängige zweite Auslösemäglichkeit der Haupt—

bremse getrennt auszuführen4

24 In Rückleitungen allenfalls vorhandene Bauelemente (z.B4 ölfilter), die

zu einem l3lcckieren führen könnten, sind mit einer Urrgehung

leitung zu versehen, welche bei Frreichen eines bestinrnten Druc1.es

wirksam rd dieser Druck ist na niedfücj zu wählen, cieu3 dadurch kein

ileeintrüchtig ung der Jiremekraf : harvogerufun wird
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